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geographischen und wirtschaftlichen 
Bundesliga-Grenzen gleich.“
Entgegen der düsteren Prognose wur-
den die Braunschweiger im Sommer 
1967 Deutscher Meister. Gründungsmit-
glied der Bundesliga, Klassenbeste 
1967 mit allem, was dazu gehört, Lan-
desmeisterpokal-Viertelfinale gegen 
Juventus Turin inklusive. Insgesamt 20 

„Die Gefahr, dass die Hanse der Bun-
desliga-Städte als nächsten Fremdkör-
per die biederen Braunschweiger 
abstößt, lässt sich nicht von der Hand 
weisen“, befand die „Frankfurter Allge-
meine Zeitung“ vor Beginn der Bundes-
ligasaison 1966/67 und setzte noch 
einen drauf: „Ihr Ausscheiden käme 
einer folgerichtigen Begradigung der 

FC St. Pauli

Tor
1 Benedikt Pliquett

13 Philipp Tschauner
26 Philipp Heerwagen
33 Ole Springer
34 Arvid Schenk
Abwehr 

2 Moritz Volz
3 Lasse Sobiech
4 Fabio Morena
5 Carlos Zambrano

16 Markus Thorandt
20 Sebastian Schachten
24 Carsten Rothenbach
27 Jan-Philipp Kalla
Mittelfeld 

6 Patrick Funk
8 Florian Bruns

10 Charles Takyi
17 Fabian Boll
18 Max Kruse
30 Dennis Daube
31 Deniz Herber
35 Petar Filipović
Sturm 

9 Marius Ebbers
14 Petar Sliškovic‘
19 Mahir Saglik
22 Fin Bartels
23 Deniz Naki
25 Kevin Schindler
Trainer:	 André Schubert
Co-Trainer:	� Jan-Moritz Lichte,  

Thomas Meggle

Eintracht 
Braunschweig

Tor
1 Marjan Petković

26 Daniel Davari
30 Benjamin Later
Abwehr

3 Ermin Bičakčić ć
4 Matthias Henn
5 Benjamin Kessel
7 Benjamin Fuchs
8 Deniz Dogan

15 Norman Theuerkauf
16 Emre Turan
19 Ken Reichel
24 Pascal Gos
25 Marcel Correia
Mittelfeld 

6 Damir Vrančić
10 Mirko Boland
11 Steffen Bohl
13 Raffael Korte
14 Jan Washausen
17 Markus Unger
18 Oliver Petersch
20 Nico Zimmermann
23 Julius Reinhardt
31 Marc Pfitzner
Sturm 

9 Mathias Fetsch
12 Dominick Kumbela
21 Pierre Merkel
22 Randy Edwini-Bonsu
27 Gianluca Korte
32 Dennis Kruppke
Trainer:	 Torsten Lieberknecht 
Co-Trainer:	��Darius Scholtysik

Nun also Braunschweig. Aber warum eigentlich? Ja gut, der Spielplan. Aber grundsätzlich?

Wiedergutmachung gegen 
Bacardi-Bernds Erben

Tel. 040-4143 6143  ∙  Fax. 414 36 414  ∙  info@inmedias.it

… die IT-Servicemanager des FC St. Pauli

IT-Support für (Ihr) Unternehmen braun-weiß :)

http://wirsindstpaul.it  Jahre 1. Liga. Bundesligaskandal, Auf-
stiegsjubel und Abstiegstränen – alles 
dabei.
War die FAZ-Kritik von damals also 
maßlos überzogen? Wie wichtig ist Ein-
tracht Braunschweig eigentlich für den 
Fußball? Fragen über Fragen. Es lohnt 
sich, einen genaueren Blick auf den 
Fußballverein aus dem Lena-Meyer-
Landrut-Land zu werfen, umgeben von 
„It-Städten“ wie Salzgitter und Wolfs-
burg.
In den 70er Jahren sorgte Eintracht 
Braunschweig nicht nur auf dem Platz, 
sondern auch auf der Brust für mächtig 
Wirbel. Günter Mast, Kräuterlikörfabri-
kant aus Wolfenbüttel, verlor sein Herz 
an die Eintracht und ging 1973 als ers-
ter Trikotsponsor in die Bundesligage-
schichte ein.
Sein eigentlicher Plan, Eintracht Braun-
schweig in „Jägermeister Braun-
schweig“ umzubenennen, scheiterte 
zwar, doch der Zoff mit den Kollegen 
aus der DFB-Zentrale machte Masts 
Schnaps republikweit bekannt und 
ersparte ihm somit ein Nischendasein, 
das z.B. den Hagener Wachholderlikör 
„Eversbusch“ gelb vor Neid werden 
lässt.
Ein bisschen schummeln mussten die 
Braunschweiger zwar, doch machte der 
Jägermeisterhirsch als neues Eintracht-
Wappen eine gute Figur. Die DFB-Statu-
ten waren umgangen, das Hochprozen-
tige aus der niedersächsischen Provinz 
buchstäblich in aller Munde.
Sportlich hatte die Eintracht nach Bun-
desligaskandal, Abstieg 73 und Aufstieg 
74 bis 1977 ihre beste Phase in der  
1. Liga, Platz drei und Uefa-Cup-Teil-
nahme inklusive. Meisterjäger Mast 
holte zum großen Wurf aus und lotste 
Paul Breitner von der Fußballmetropole 
Madrid nach Braunschweig. National-
spieler Ronald Worm folgte.
Und dann kam: der Niedergang. 1981 
der zweite Abstieg in die 2. Liga, der 
immerhin mit einem Aufstieg in der Fol-
gesaison gekontert werden konnte. 

Doch mehr als vier Jahre 1. Liga waren 
nicht mehr drin. 1985 verabschiedete 
sich der Fairness-Rekordhalter (in 322 
Bundesligaspielen kein Platzverweis) 
zum letzten Mal aus der 1. Liga. 
Fußballgeschichte(n) schrieb der Verein 
aber dennoch.
Zum Beispiel die von Bernd Buchheister, 
einem der torgefährlichsten Angreifer 
seiner Zeit, den es 1985 zur Eintracht 
führte und dem das Kunststück gelang, 
in der Jägermeisterhochburg Braun-
schweig seinen Spitznamen „Bacardi“ 
zu etablieren. Dem Fan-Forum loewen-
blut76.de sei hier zur besseren Einord-
nung der Hinweis entnommen: „Bernd 
Buchheister war ein geselliger Spieler, 
der sich auch öfter mal im ebenso 
legendären Braunschweiger Tanzlokal 
,Charly Max’ blicken ließ.“ Prost!
Nach zwei Dekaden zwischen 2. und 
3. Liga war in der Saison 2006/2007 
bei der Eintracht nichts von Gesellig-
keit zu spüren. In der 2. Bundesliga 
kamen die Löwen auf keinen grünen 
Zweig, brachten aber das Personalka-
russell mächtig in Gang. In bester 
Magath-Manier kamen in der Winter-

pause elf Spieler, und ganze fünf 
Trainer (bisheriger Rekord im deut-
schen Profifußball) versuchten sich 
erfolglos am Klassenerhalt.
Auch in der Folgesaison sah es zunächst 
alles andere als rosig aus. Erst am letz-
ten Spieltag schafften die Braunschwei-
ger die Qualifikation zur 3. Liga. Mit der 
Installation Torsten Lieberknechts auf 
dem Trainerposten kehrten nach und 
nach Ruhe und Erfolg im sportlichen 
Bereich ein, was im Aufstieg in die 2. 
Bundesliga im letzten Jahr gipfelte. 
In der aktuellen Saison spielen die 
Braunschweiger Novizen eine sehr gute 
Rolle. Es gibt also viele gute Gründe, 
warum Braunschweig im Fußball wichtig 
ist: vom Hirschen auf dem Trikot über 
„Bacardi-Bernd“ und ein Fünf-Trainer-
Jahr bis hin zur tollen sportlichen Ent-
wicklung in den letzten Jahren.
Einen ganz besonderen Grund haben 
wir heute zusätzlich: die Wiedergutma-
chung für die bittere erste Niederlage 
der Saison. Wir haben nichts zu ver-
schenken. Die Jungs in Braun-Weiß 
werden sich zerreißen. Das ist sicher.

Christoph Pieper

... und Ihr zerreißt Euch für uns: Danke an USP und alle mitwirkenden Fans  
für das grandiose Konfetti-Inferno der „Süd“ zum Bochum-Spiel! 					           Foto: Antje Frohmüller
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„Ich bin mir immer 
treu geblieben“

Hallo Bene, was ist für Dich 
eigentlich schöner: zu null zu 
spielen oder endlich einmal 
etwas zu tun zu bekommen?
Das Wichtigste ist doch, dass wir als 
Mannschaft Punkte einfahren. Dann 
juckt es mich auch nicht so richtig, ob 
wir nun drei, vier oder fünf Gegentore 
bekommen – solange wir immer ein 
Tor mehr schießen und gewinnen!

Aber schön ist es doch bestimmt 
nicht, die Kugel aus dem Netz zu 
holen?
Natürlich nicht – zumal das Gewinnen 
logischerweise einfacher ist, wenn wir 
kein Gegentor kriegen ...

Nach den ersten beiden Spielen 
sagtest Du, Dir hätte ein wenig 
das Glück gefehlt ...
Ich hatte gegen Aachen und Bochum 
kaum Chancen, mich auszuzeichnen 
und habe trotzdem drei Gegentore 
kassiert. Gegen Duisburg konnte ich 
meinen Beitrag dazu leisten, dass wir 

Herr Lieberknecht, Ihr Team hat als 
Aufsteiger eine beeindruckende 
erste Saisonhälfte gespielt. Wie 
überrascht waren Sie darüber?
Wir haben den Schwung aus der Auf-
stiegssaison mitgenommen und sind 
gut aus den Startlöchern gekommen. 
Ein toller Erfolg für den Verein und für 
das gesamte fußballverrückte Umfeld 
in Braunschweig!

In der Rückrunde läuft es für Sie 
bislang weniger gut ...
„Weniger gut“ ist für uns als Aufstei-
ger natürlich relativ zu sehen. Es ist 
richtig, dass wir in der Rückrunde 
keine optimale Punktausbeute auf-
weisen können, aber mit 31 Punkten 
sind wir auf dem richtigen Weg, um 
das Ziel „40 Punkte + x“ zu errei-
chen.

drei Punkte geholt haben. Zudem 
haben die Jungs überragend vertei-
digt, das hat es mir einfacher 
gemacht.

André Schubert sagte kürzlich, 
Du hättest einen großen Sprung 
gemacht, seit er Dich kennt, und 
wärest viel ruhiger geworden.
Da hat er absolut recht. Was Eins-
gegen-Eins-Situationen angeht, hatte 
ich über Jahre eine andere Auffas-
sung. Aber so, wie wir es jetzt 
machen, funktioniert es besser. 

Was meinst Du damit?
Ich habe mich früher relativ zeitig 
dem gegnerischen Spieler entgegen-
geschmissen und unter anderem ver-
sucht, dadurch mit dem Fuß zu klären. 
Nimmt man dagegen die Szene gegen 
Duisburgs Bajic kurz vor dem Ende der 
letzten Partie, sieht man, dass ich sehr 
lange stehen bleibe. Darüber habe ich 
auch mit Matze Hain gesprochen, und 
das klappt wunderbar!

Hast Du Dich auch persönlich 
verändert?
Nein. Ich bin mir immer treu geblie-
ben. Es ist doch das Wichtigste, mit 
sich selbst im Reinen zu sein. Mein 
Motto lautet: „Paragraph eins: Jeder 
macht seins“. Dass es einem gut tut, 
wenn es sportlich läuft, steht außer 
Zweifel. Wer weiß, wie ich mich noch 
entwickle, wenn ich weiter im Tor 
stehe! Im Moment fühle ich mich sehr 
gut.

Wie wichtig ist Mathias Hain für 
Dich?
Das Torwartspezifische betreffend ist 
er der entscheidende Mann. Hinzu 
kommt, dass wir uns schon ein paar 
Jährchen kennen. Ich habe größten 
Respekt vor ihm. Das war schon so, 
als wir Mannschaftskameraden, aber 
auch sportliche Konkurrenten waren.

Hat Matze Dir noch mal einen 
Kick gegeben, seit er für die Tor-
hüter verantwortlich ist?

Das Interview wird  
präsentiert von der Diesmal: Benedikt Pliquett

Drei Partien hat der FC St. Pauli im Jahr 2012 absolviert, dreimal hütete Benedikt 
Pliquett das Tor der Kiezkicker. Wir sprachen mit dem 27-Jährigen über Zu-Null-
Spiele, Eins-gegen-Eins Situationen und Emotionen vor und während einer Partie.

Als Mittelfeldspieler kickte Torsten Lieberknecht für Kaiserslautern, Mannheim, 
Mainz, Saarbrücken und zuletzt Braunschweig. Dort ist er seit Mai 2008 Chef-
trainer. Seitdem hat er einiges erreicht. 

Foto: Inside-Picture

Interview

Der Wechsel von Klaus-Peter Nemet, 
mit dem ich viele Jahre zusammenge-
arbeitet und dem ich viel zu verdan-
ken habe, zu Matze kam genau rich-
tig. So habe ich von einem Mann 
neuen Input bekommen, der über 
unglaublich viel praktische Erfahrung 
verfügt. Er hilft mir ungemein, mich 
und mein Torwartspiel zu verbessern.

Wie aufgeregt warst Du, nach 
fast sechs Monaten gegen 
Aachen wieder im Tor zu stehen 
(zuletzt im DFB-Pokal in Trier, d. 
Red.)?
Das ist in den letzten Jahren eigent-
lich immer gleich geblieben. Wenn wir 
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vor dem Spiel im Bus sitzen, bin ich 
noch immer ein bisschen aufgeregt. 
Das ist aber spätestens dann vorbei, 
wenn ich zum Warmmachen auf den 
Platz rausgehe.

Wie sieht es während der 90 
Minuten aus?
Auf dem Platz denke ich grundsätzlich 
von Ball zu Ball. So kann ich die volle 
Konzentration auf die nächste Aktion 
legen.

Danke für das Gespräch und 
alles Gute für das heutige Spiel!

Interview: Hauke Brückner

„Gut, dass die Hosen nicht mehr so aussehen!“
Diesmal: Torsten Lieberknecht

Gäste-Interview

Jeder Trainer verfolgt eine Phi-
losophie – wie sieht Ihre aus?
Eine taktisch flexible und gut geschul-
te Mannschaft auf den Platz zu schi-
cken, die eine hohe Leidenschaft für 
den Verein mitbringt.

Hilft es Ihnen, dass Sie zuvor 
selbst Spieler waren?
Da ich bis 2007 selbst Profi war, kann 
ich mich gut in die Spieler hineinver-
setzen. Ich weiß, was sie von einem 
Trainer erwarten, wie man fair und im 
Sinne einer großen Familie miteinan-
der umgeht, und dass man dennoch 
manchmal für einzelne unpopuläre 
Entscheidungen treffen muss.

Sie kennen das Profigeschäft 
seit zwanzig Jahren. Wie hat es 
sich im Vergleich zu Ihrer akti-
ven Zeit verändert?

Bin ich schon so alt (lacht)? Es hat sich 
einiges getan. Am besten ist, dass die 
Hosen nicht mehr so aussehen wie zu 
Zeiten von Walter Frosch oder Hans-
Peter Briegel.

Sie waren ebenso wie der FC St. 
Pauli im Trainingslager in Oliva 
Nova (Spanien). Haben Sie unse-
re Mannschaft dort beobachtet?
Hätte ich gern, aber das Trainingsge-
lände war ja immer hermetisch abge-
riegelt (schmunzelt).

Was erwarten Sie vom heutigen 
Spiel?
Ich erwarte ein intensives Spiel mit 
einer super Atmosphäre. Besonders 
für unsere jungen Spieler ist es ein 
Highlight, auf dem Kiez antreten zu 
dürfen. Wir freuen uns darauf!

Interview: Joy Dahlgrün-Krall
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	 des FC St. PauliSponsoren

	 GesellschaftDie Ehrenwerte

67rockwell Consulting GmbH, A.C.Vorwald & Sohn GmbH, A.Dieter & Frank Benda Sanitärtechnik GmbH, a.hartrodt GmbH & Co.KG, AB Kreislauf GmbH, ABB Allg. Baugesellschaft Buck mbH, Accente Franchise GmbH, Acer Computer, Achnitz von Beust Schulz Siepert, Acht GmbH, ADM Hamburg AG, Albert Bauer Companies GmbH & Co. KG, 
Albrecht Elektrotechnik GmbH, Alexander Duszat, Alfred Wieder AG (neu Wertekontor), Allianz Beratungs-und Vertriebs-AG (Rudi Fischer), Allianz Generalvertretungen, Allianz Global Investors Kapitalanlagegesellschaft mbH, Alpers & Stenger Partnerschaft, Alpine Bau Deutschland AG, ALSTER ALARM XX- RöwerGroup GmbH, alstria office 
REIT-AG, AMC Holding GmbH, Andrasko Ingenieure, Andreas Borcherding, Andreas Brandt, Andreas Giessen Sanitär GmbH, Andreas Loff, Ansbert Kneip, Arbeitsgemeinschaft Hamburger Schiffsbefestiger GmbH & Co. KG, Arena Event GmbH, ASAHI-LITE OPTICAL GmbH, ATOS Asset Management AG, Audi Zentrum Flensburg (AZF) Vertriebs 
GmbH, Ausbau Aktuell, Automobilgruppe Nord AG, Avanti Personalleasing GmbH, B & O Gebäudetechnik Nord GmbH, B & U Immobilienconsult GmbH, BACARDI GmbH, BACK SHOP Tiefkühl GmbH, Bairro Bar, Bakery Films Filmproduktion GmbH, Bartram & Niebuhr Rechtsanwälte, Belmondo Vertriebsgesellschaft mbH, Bereederungsgesellschaft 
H. Vogemann GmbH & Co. KG, Berger & Co. Heizungs-, Klima- und Sanitärbau GmbH, Bernd Jorkisch GmbH & Co. KG, Bernhard Krause, BFM Franchise GmbH, BGI BERTIL GRIMME AG, Blend Shipping GmbH, Blue Expeditors GmbH & Co. KG, Blue Ocean Mineralöl GmbH, BM Bau Tief-, Rohrleitungs- und Straßenbau GmbH, Brands Fashion 
GmbH, Bremer Kartenkontor, British American Tobacco, BRL BOEGE ROHDE LUEBBEHUESEN, Brown-Forman Beverages Europe, Ltd., BRUNATA Wärmemesser Hagen GmbH & Co. KG, Buck Fassadentechnik GmbH, Buhck Umweltservices GmbH & Co. KG, Busch & Simon Innnenaushbau GmbH, BV Capital, Canal-Control + Clean Umweltschutz-
service GmbH, Cantabrico GmbH International Shipping & Forwarding, Carl Rehder GmbH, Carol von Gerstdorff, Cartoflex GmbH, CCH CarCompany Hamburg GmbH, CELLULAR Germany, Cemex Kies & Splittt GmbH, Centralservice, CHB Concept - HANSE - Beteiligung GmbH & Co., Christian & Sohn Bock, Christoph Köneke, Claus Budelmann, 
Claus Hansen Schifffahrt & Spedition, Clausen + Nehl GbR, Closed GmbH, Codemasters GmbH, Commerzbank Hamburg, COMNET Hanse GmbH, Company-Partners CMP GmbH, Comptronic Computer und Elektronik Handelsgesellschaft, Condor Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft, Conrad Gley Thieme Werbeagentur GmbH, Conrad Jacobson 
GmbH, Continental Reifen Deutschland GmbH, CONTROS Systems & Solutions GmbH, Corneel GmbH, Cosmos Chartering & Trading GmbH, Creative Mediazone GmbH, CTS Container Terminal GmbH, DACHSER GmbH & Co. KG, DAW-Stiftung & Co. KG, dbi Grundbesitz- und Projektidee GmbH, Delta-Fleisch Handels GmbH, DETEK Aktiengesellschaft, 
Deutsche Calpam GmbH, DEVISIO Steuerberatungsgesellschaft mbH, Dichtelemente Arcus GmbH, Dierkes & Partner, Dipl. Ing. Friedrich Bartram GmbH & Co. KG, Diplom Finanzwirt Andreas Kück, Diringer & Jakubowski GmbH & Co. KG (collatz + schwartz), DLA Piper UK LLP, Dornisch Research AG, DPD GeoPost (Deutschland) GmbH, DPV 
Deutscher Pressevertrieb GmbH, Dr. Christian Boyens, Dr. Michael Leue, Dr. Philippe Niebuhr, Dr. Staffan Wegdell, Dr. Steinberg & Partner GmbH, Drinks & More GmbH & Co. KG, DWI Grundbesitz GmbH, DZ Bank AG, E.ON Hanse Vertrieb GmbH, Ebiquity Germany GmbH, Edward Carlsen, Ehlermann Rindfleisch Gadow, Elbe & Hafentouristik 
Glitscher GmbH, Elbe Erlebnistörns GmbH, Endo-Klinik Hamburg GmbH, ENTERTAINIA GmbH, EQ. on Consulting Deutschland GmbH, Eschenburg Elektro-Kälte-Klima-GmbH, ESSKA, EUROGATE Intermodal GmbH, Express Hoch Drei GmbH, FAIR Audit GmbH & Co. KG, Fanenbruck GmbH, FEDRIGONI DEUTSCHLAND GmbH, Feuerbestattungen 
Stade r. V., Fliesen Maack GmbH, Fliesen-Zentrum Deutschland GmbH, Fonds Advisory FA GmbH, Food Logistics Consultans, Ford Autohaus HUGO PFOHE GmbH, Frank Pätsch, Freie Manufaktur, Frese Meyer-Glitza GmbH & Co. KG, FRITZ & MACZIOL GmbH, Fründt Grundstücksverwaltung und Immobilienvermittlungsgesellschaft mbH, G C L Ganz 
Cargo Logistik GmbH, G+J Wirtschaftsmedien GmbH & Co. KG, Garpa Garten & Park Einrichtungen GmbH, Geodis Wilson Germany GmbH & Co KG , Gerd Rübcke, Godeland Vermarktungsgesellschaft mbH, Gregor May, GRIMM backt Märchenhaft GmbH & Co.KG, GUDER Strahltechnik GmbH, Guntram Uhlig, GVC Projektierung GmbH & Co. KG, 
HAH HAFEN AKADEMIE HAMBURG GMBH, Hamburger Volksbank, hanfried Personaldienstleistungen GmbH, Hans Heinrich, Hans Strube GmbH, Hans-Joachim Boller , HanseNet Telekommunikation GmbH, Hansetrans Holding GmbH, Harald Ortner, Hartmann & Hartmann OHG, Haspa BGM, HASPA Finanzholding, HausF GmbH, HBB Hanseati-
sche Betreuungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH, HEAG Hanseatische Energie- und Automatisierungstechnik GmbH, Heers & Brockstedt Umwelttechnik, Heidi Watteroth, Heiko Miersen GmbH, Heiner Twesten, Heinkel Group, Heinrich Osse Lagerhaus GmbH, HEK Hansa Edelstahl Kontor GmbH, Helmut Lehnig KG, Helmut Middeldorf, Hema 
Vertrieb- u. Montagegesellschaft mbH, Henning Wittenberg, Henry Dohrn & Co. GmbH, Hermes Einrichtungs Service GmbH & Co. KG, Heye & Partner GmbH, Hi-ReS! Hamburg GmbH, HIBA AG, HIH Hamburgerische Projektentwicklung GmbH, Hinrich Plambeck GmbH & Co. KG, Hirschberg Umzüge und Transporte e.K., HKL Baumaschinen GmbH, 
HOCHTIEF Facility Management GmbH, Holger Lamb, Hoping Baumaschinen, Hotel Restaurant Burg-Klause, Howe Robinson & Co Hamburg, HSBC Trinkhaus & Burkhardt AG, Hugoilabs GmbH, Hummel International A/S, Ihr Maler Malerfachbetrieb, imcopex office supplies GmbH, Imtech Deutschland GmbH & Co. KG, Industrial Maritime 
Chartering GmbH, Industrie-Service Argauer GmbH, Induvent, INFO Gesellschaft für Informationssysteme AG, Ingelore Plate Unternehmens-Service, Initiative Media GmbH, Institut für Verkehrspädagogik GmbH, intan media-service GmbH, Interface Deutschland GmbH, Intertax expert, IP Deutschland GmbH, iperdi MED GmbH, Iris-Anke 
Brammer, IWD // Offset Industrie- und Werbe-Druck GmbH, Jan von Borstel, Job Kontor GmbH, Joma Umwelt-Beratungsgesellschaft mbH, Jordan, Tietz und Partner GmbH, Jörg Schünemann, Jörg Will, JOTUN (Deutschland) GmbH, JS-Beregnungstechnik, JUNGA BAU GMBH & CO. KG, K&H Business Partner GmbH, Kaiser Handelsvertretung, 
Kanzlei Lambrich, Karl Gladigau GmbH, Keil W Wäscherei und Heissmangel, Kern & Stelly Medientechnik GmbH, KFP Ingenieure Kusserow Frenzel und Partner, KIA Autohaus Hugo Pfohe GmbH, Klappstein & Meyer Gbr, Klaus Dieter Delfs (K.D. Dachabdichtung), Klingenberg Bereederungs- & Befrachtungs GmbH & Co. KG, KMP Rechtsanwäl-
te Dr. Stoltenberg, Korten & Partner, KONE GmbH, Kontor New Media GmbH, Kontor Records GmbH, Köster Handelsgesellschaft AG, KWAG Kanzlei für Wirtschafts- und Anlagerecht Ahrens & Gieschen, Leagas Delaney Hamburg GmbH, Leseberg Automobile GmbH, LICON Wohnbau GmbH, Lippold Immobilien GmbH & Co. KG, Lloyd Fonds AG, 
Logtrans GmbH, Lorenz Autolackierung und Karosseriefachbetrieb e.K., LOTTO Hamburg GmbH, Lüdex Warenkontor GmbH, LÜDEX-Service GmbH & Co KG, M&M Straßen- und Tiefbau Meisterbetrieb, m+p consulting Hanse GmbH, Magnus Mineralbrunnen GmbH & Co. KG, Malereibetrieb DIE PARTNER GmbH, Manhattan GmbH, Marktmonitor.
de GmbH, Max Siemen KG, MBN Bau AG, MCF Corporate Finance GmbH, ME-LE Energietechnik GmbH, Michael Glitscher, Michael Peters, Michael Schmidt, mindline GmbH, mmFinance GmbH & Co. KG, Möbelpark Sachsenwald Friedrich Marks & Söhne GmbH & Co. KG, mobilcom debitel Shop Hamburg-City, Montan Capital GmbH & Co. KG, 
Montaplast of North America Inc., Montgomery Champs Gaststätten und Betriebs GmbH, Moritz Persiehl, MPR Werbefactory Marketing- und Produktionsgesellschaft mbH, MSC Germany GmbH, multi-com GmbH & Co. KG, MWO Gesellschaft zur Herstellung von chemisch-technischen Produkten mbH, netCo Gesellschaft für network & computer 
mbH, Nicole Böcker-Carstens, NIH Nordinvest Hamburg Gesellschaft für Vermögensmanagement mbH, NonFood Werbeagentur GmbH, Normann Fliesenverlege GmbH, Norrporten AB, NSC Befrachtungskontor mbH & Cie. KG, NST International Speditions GmbH, O&P Oberthür und Partner, ÖBS GmbH, OleoCom GmbH, Olivan Lizenz- und 
Consulting, ÖRAG Rechtsschutzversicherungs-AG, Ortho-Chirurgie Hamburg, OTS Overland-Transport-Service GmbH, OTTO DÖRNER Entsorgung GmbH, Penning Sanitär Handel GmbH & Co. KG, Peter Jensen GmbH, Pharmapol Arzneimittelvertrieb-GmbH, Philips GmbH Unternehmensbereich Lighting, Pixelpark AG, pjw petersen jarchow weiß 
beratungsges. mbH, PKV Papier und Kartonverarbeitung in Hamburg GmbH (Andreas Stein), PKW-Verwertung Kiesow, POOL-CARRIERS Schiffahrtsgesellschaft mbH & Co. KG, PPF Immobilien Management GmbH, Premium Sales Germany GmbH, Privatbrauerei ERDINGER WEISSBRÄU Werner Brombach GmbH, professional med personalagen-
tur GmbH, Projekt- und Baumanagement Heinrich Schmid GmbH & Co. KG, PRONAV Shipping Services GmbH, PRYSMIAN Group, QTom GmbH, R. Ulrich & Co. GmbH, Radisson BLU, Raithel Verwaltungsgesellschaft mbH, Raschke Renzenbrink, Heiser von Knobelsdorff, Rechtsanwälte Lehmann & Behrens, Reditus GmbH, Reeko design GmbH & 
Co. KG, Regale Laden J. Hasslinger GmbH, Reha-Zentrum Harburg, REHAG ELEKTRONIK GmbH, Remondis GmbH, Remondis Industrieservice GmbH & Co. KG, Research Now GmbH, Riege Handelsgesellschaft M.B.H., Roccat GmbH, RUDOLF SIEVERS GmbH & Co. KG, Sader-Diers + von Etzdorf, SAKRET Bausysteme GmbH & Co. KG, Samskip 
Russia GmbH, Scania Hamburg Vertrieb und Service GmbH, Schanzenbäckerei GmbH, Schrader Pflanzen Handelsgesellschaft mbH & Co. KG, Schuffert Elektrotechnik GmbH, SEB Asset Management AG, Semmelhaack-Logistik GmbH, Service-Bund GmbH & Co. KG , SERVICE-TEAM-PROMOTIONS OHG, Siegfried Jacob GmbH & Co. KG, Siemens 
AG, SinnerSchrader Aktiengesellschaft, Smurfit Kappa Recycling GmbH, Soft-Park GmbH, SONESTO GmbH, Sönke Görtzen, SPORTFIVE GmbH & Co. KG, SSG Dienstleistung GmbH, stacon GmbH & Co. KG, Steinbeis Papier GmbH , Steuerberater Claudia Giliard/ Guido Goetz, Stoltzenberg Nuss GmbH, Stora Enso Deutschland GmbH, Straub & 
Linardatos GmbH, Stulz GmbH, style order service GmbH, Süderelbe AG, SYSback AG, SYSback Consulting GmbH, Taucher Knoth GmbH & Co. KG, Team Baucenter GmbH & Co. KG, Tekuma Kunststoff GmbH, TER HELL & CO. GMBH , tesa SE, Tetzner & Jentzsch GmbH, Textil-Recycling K. A. Wenkhaus GmbH, Th. Köpke Metallschleiferei, Thies 
Consult, Tischlerei Heinz Meyer, Tjark H. Woydt, Transcend Information Trading GmbH, Trebogad GmbH, Tribal DDB Hamburg GmbH, Trofi Tropenfrucht Import-GmbH, Turm Sahne GmbH, TvA Shipping GmbH, Udo Wichmann Speditionsgesellschaft mbH, UIS Uppenkamp Internationale Spedition GmbH, UNILOK Logistik GmbH, Vaillant Deutsch-
land GmbH & Co. KG, VARTAN Product Support GmbH, VATRO Trocknungs- und Sanierungstechnik, Vattenfall Europe Wärme AG, VELOX GmbH, VELUX Deutschland GmbH, Veolia Umweltservice Nord GmbH, Veolia Umweltservice PET Recycling GmbH, Vestey Foods Germany GmbH, vHaus Internet Dienstleistungen GmbH, W.P.T.Well Plus Trade 
GmbH, WEISSHAUS Immobilienkontor GmbH, Wessels + Müller AG, Westhoff Vertriebsges. mbH, WGM GmbH, Wildraut & Partner, Willi Kreykenbohm Spedition GmbH, Willi Pohl GmbH & Co. KG, WILO SE, Witthöft Immoblien GmbH, Wolf GmbH, Wolfgang Koppert, Wolfgang Saunus, Wolfgang Tölsner, WRAGE Verpackungsgesellschaft, Wülfing 
Zeuner Rechel Rechtsanwälte Partnerschaft, XTREME INFORMATION GmbH, YACHT TECCON Engineering GmbH & Co. KG, Zenk Rechtsanwälte, Zino GmbH, ZytoService Deutschland GmbH
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AUTOLACKIERUNG
und Karosseriefachbetrieb

Hammoorer Weg 20 • 22941 Bargteheide
Tel.: 04532/7439 • Fax: 04532/8072
autolorenz@t-online.de • www.autolackierung-lorenz.de

24 Stunden Glanzleistungen

Eigentlich spricht die ganze Liga von ei-
nem „klassischen Fünfkampf“ um die 
Tabellenspitze. Gesprungen, gelaufen 
und weitestgehend aufs Speerwerfen 
verzichtet wurde bisher von den „alten 
Bekannten“ plus überraschend konstan-
ten Paderbornern.
Seit dem vergangenem Wochenende hat 
plötzlich ein weiterer Anwärter Ansprü-
che auf den großen Sprung in Liga eins 
angemeldet: Die Münchener „Löwen“ 
haben den ehemaligen Spitzenreiter 
Düsseldorf 2:1 geschlagen und sich bis 
auf ein paar Punkte an die „Top 5“ her-
angeschlichen – obwohl das Team von 
Reiner Maurer vielen als „Mittelklasse-
Kandidat Nummer eins“ galt. 
Seit 2004 spielen die Münchener in der 
2. Liga, immer hart an der wirtschaftli-
chen Existenzgrenze und weit jenseits 

Mir sans, die „Löwen-Buam“
Vormerken:
Mo., 05.03.2012, 
20:15 Uhr
1860 München - 
FC St. Pauli

Nächstes Spiel: 1860 München

Spielzeit war er mit 16 Toren bester 
Knipser seines Teams, aktuell können 
sich acht Tore und sieben Assists sehen 
lassen. Mit Jungspund Kevin Volland 
(neun Tore, sieben Assists) und Stefan 
Aigner (acht/vier) bildet der Routinier 
das erfolgreichste Offensivtrio der Liga, 
das dem FC St. Pauli auch im Hinspiel 
schwer zu schaffen machte, als in einer 
packenden Partie ein 0:2 noch zur 
4:2-Jubelparty gedreht wurde. 	

Moritz Piehler

Stadion Allianz Arena
Anschrift Werner-Heisenberg-Allee 25, 80939 München
Fassungsvermögen 69.000
Zuschauerschnitt 22.705
Entfernung vom Millerntor 769 km
Höhe über NN 518 m
Wurst Bratwurst, 3 Euro
Bier Weißbier, 0,4 l für 3,80 Euro 
Stadionhymne „Weiß-Blau TSV“

Platzierung letzte Saison 9.
	

der eigenen Ansprüche. Die finanziell 
wilden Jahre sind vorbei, doch der Verein 
muss weiterhin einen strikten Sparkurs 
fahren. Sportlich schlug sich das in der 
Vergangenheit deutlich nieder, die Lö-
wen waren meist zwischen Platz zwölf 
und neun zu finden. 
Aktuell weht allerdings ein frischer Er-
folgswind durch den Verein. Aus den 
letzten sieben Partien nahmen Kapitän 
Benny Lauth und Co. satte 19 Punkte mit 
und sind damit aktuell das „heißeste Ei-
sen“ der zweiten Liga. Neben Düsseldorf 
besiegten sie unter anderem auch Ein-
tracht Frankfurt, und ihr wetterbedingtes 
Nachholspiel gegen Aue steht erst noch 
aus. 
Bemerkenswert auch Benny Lauth: Der 
30-jährige Stürmer erlebt einen erneu-
ten Frühling. Schon in der vergangenen 

Auswärtsfahrt nach München
Zum Spiel gegen die Löwen am Montag, 5. März, um 20:15 Uhr 
bieten wir eine Busfahrt an (Preis: 52 Euro; AFM-Mitglieder: 44 Euro). 
Abfahrt vor der Ecke Süd/Gegengerade um 9 Uhr, zurück in Hamburg 
sind wir je nach Verkehr gegen 7 Uhr morgens. Die Stadionkarten kos-
ten 15,50 bzw. 12 Euro (Steh) oder 31 Euro (Sitz). Mehr Infos auf unse-
rer Homepage.

Auswärtsfahrt ins Erzgebirge
Auch zum Spiel gegen Erzgebirge Aue am Sonntag, 18. März, um 
13:30 Uhr bieten wir eine Busfahrt an (Preis: 38 Euro; AFM-Mitglie-
der: 32 Euro). Abfahrt vor der Ecke Süd/Gegengerade um 5 Uhr, zu-
rück in Hamburg sind wir je nach Verkehr gegen 23 Uhr. Die Preise für 
die Stadiontickets waren bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt. Die 
Vorbestellfrist für registrierte Fanclubs endet am heutigen Sonntag, da-
nach gehen Restkarten in den freien Verkauf.

Mützen, Schals und mehr
Nach wie vor gibt es unsere schicken „Balkenmützen“, Schals und mehr bei uns 
im Fanladen. Vieles auch online unter: fanladen.merchlandshop.com

Eure Fanladen-Crew: Carsten, Elin, Justus, Kolja und Stefan

Öffnungszeiten und Kontakt
Di. bis Fr. 15-19 Uhr sowie vor und nach allen Heimspielen
Fanladen St. Pauli, Brigittenstr. 3, 20359 Hamburg, Tel. 040 / 439 69 61
info@stpauli-fanladen.de / www.stpauli-fanladen.de

Auswärts und mehr

„Ein Platz an der Sonne“

Jeder kennt sie: Menschen, die nicht im Rampenlicht stehen, aber sich auf beson-
dere Weise für ihre Mitmenschen engagieren. Die Fernsehlotterie „Ein Platz an 
der Sonne“ möchte die „stillen Helden“ würdigen und lädt zu jedem Heimspiel 
einen von ihnen ein ans Millerntor.

Warum er zum St. Pauli-Fan wurde, 
weiß Michael Langner genau: „Da 
merkt man wenigstens noch, dass die 
Spaß am Fußballspielen haben.“ Vor 
15 Jahren begann seine Leidenschaft 
für den Kiezverein. Ein Spiel am Mil-
lerntor hat Michael Langner noch nie 
gesehen; er wohnt in der Nähe von 
Würzburg.

Doch nicht nur die Entfernung hat 
einen Besuch auf St. Pauli bislang 
verhindert, sondern auch seine fami-
liäre Situation. Vor neun Jahren hatte 
seine Frau einen schweren Verkehrs-
unfall und ist seitdem pflegebedürf-
tig. Um sich um seine Frau und die 
drei gemeinsamen Kinder zu küm-
mern, gab Michael Langner damals 
seinen Job auf. Das Geld ist dadurch 
sehr knapp. Doch auf eine Pflege-
kraft hätte er mindestens zwei Jahre 
warten müssen, erzählt er: „Da habe 
ich gesagt, das mache ich lieber 
selbst.“

Vor einigen Wochen dann meldete 
sich Melanie Langner bei der Fern-
sehlotterie, schilderte die Situation 
der Familie und schrieb, wie stolz sie 
auf ihren Mann sei und wie sehr sie 
sich freuen würde, ihm einmal den 

Ein stiller Held: 
Michael Langner 

Foto: Die Fernsehlotterie

Aufzustecken, das kommt für Michael 
Langner nicht in Frage: „Meine Fami-
lie ist schließlich das Wichtigste.“

Kennst Du auch einen „stillen 
Helden“, den wir einmal ans 
Millerntor einladen dürfen? Wir 
freuen uns über Vorschläge an 
presse@ard-fernsehlotterie.de!

Seit 2010 ist die Fernsehlotterie 
Hauptsponsor des FC St. Pauli. Im Jahr 
2011 unterstützte die älteste Soziallot-
terie Deutschlands über 250 gemein-
nützige Projekte zugunsten von hilfs-
bedürftigen Kindern, Senioren sowie 
kranken und behinderten Menschen. 
Rund 40 Prozent der Einnahmen aus 
dem Losverkauf fließen in soziale Ein-
richtungen in ganz Deutschland. In 
den letzten beiden Jahren unterstützte 
die Fernsehlotterie allein in Hamburg 
sieben Projekte mit über 1 Million 
Euro. Von 1956 bis heute erzielte sie 
einen karitativen Zweckertrag von 
rund 1,4 Milliarden Euro und konnte 
damit über 6.350 Hilfsprojekte för-
dern.

Alle Informationen zur 
Fernsehlotterie: 
www.einplatzandersonne.de

Wunsch zu erfüllen, ein Spiel am Mil-
lerntor zu besuchen. Unser erster 
„stiller Held“ war gefunden. Zum 
Heimspiel gegen Bochum lernte 
Langner auf Einladung der Fern-
sehlotterie das Millerntor erstmals 
kennen und war tief beeindruckt von 
der Atmosphäre im Stadion. Und als 
Glücksbringer entpuppte er sich auch: 
Die Kiezkicker kämpften sich nach 
einem Rückstand wieder ins Spiel und 
gewannen am Ende verdient mit 2:1.

Ein Kämpfer ist auch Michael Lang-
ner. Nun wurde bei seiner jüngsten 
Tochter kürzlich auch noch eine 
schwere Krankheit diagnostiziert. 

Aktion „Stille Helden“

Vorspiel

Fernsehlotterie

Im Kampf gegen den Durst
www.kgb-getraenke.de

Tel. 040 / 85 110 35

Fanladen-News
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Torsten Wolff 1 Pliquett Benedikt 3 270 95 gehalten: 40%
Franz Steinberger 2 Volz Moritz 3 270 143 65 16 54 48 52 7
Stefan Wildraut 3 Sobiech Lasse 9 1 776 600 376 40 5 183 31 69 17
Dierk Schulz 4 Morena Fabio 13 8 1 591 375 265 30 4 1 98 45 55 8
Andeas Petersen 5 Zambrano Carlos 3 1 225 170 119 20 1 50 40 60 3 1
Carsten Brunke 6 Funk Patrick 14 4 969 759 518 87 4 2 195 43 57 17 1
Thomas Naujoks 8 Bruns Florian 21 6 11 1288 911 531 133 21 5 2 423 51 49 18 2
Marc Hoffmann 9 Ebbers Marius 11 3 4 750 342 192 49 20 3 6 181 51 49 12
Alexander Brodersen 10 Takyi Charles 5 5 311 178 112 26 7 97 55 45 8 1
Anja Wildraut 13 Tschauner Philipp 19 1710 706 gehalten: 75% 1
Andreas Luh 14 Sliškovic‘ Petar 3 1 2 135 63 36 5 1 40 52 48
Patrick Miez 16 Thorandt Markus 21 1 1823 1363 904 144 12 1 412 38 62 34 2 1
Max und Louis von Guilleaume 17 Boll Fabian 21 2 1830 1250 825 160 27 3 6 555 46 54 38 4
Rainer Bohlmann 18 Kruse Max 22 1980 1308 893 188 60 5 10 448 59 41 16 2
Jörg Will 19 Saglik Mahir 17 10 6 675 331 188 52 29 1 4 156 53 47 6 1
Markus Staudacher 20 Schachten Sebastian 17 4 1428 821 376 111 21 4 282 45 55 37 5 1
Stefan Haberlandt 22 Bartels Fin 21 1 8 1732 893 550 118 38 5 3 459 57 43 14 5
Martin Rother 23 Naki Deniz 12 4 7 690 299 156 30 24 1 3 170 61 39 16
Astrid Will 24 Rothenbach Carsten 9 2 676 410 206 48 1 90 54 46 9 1
Jonas Gläser 25 Schindler Kevin 15 6 7 829 510 304 73 16 1 1 226 62 38 17 1

26 Philipp Heerwagen
Uwe Becker 27 Kalla Jan-Philipp 12 2 1018 726 392 92 6 301 37 63 18 2
Steffen Ehlert 30 Daube Dennis 17 8 3 925 549 396 68 8 4 1 168 49 51 9
Maren Harre 31 Herber Deniz
Marc A. Steinhardt 33 Springer Ole
Touliv Hirschmann 34 Schenk Arvid
Wolfgang Fülster 35 Filipovic‘ Petar
Kay Brose AS Schubert André 
Gerhard von der Gegengerade JML Lichte Jan-Moritz 

  
	Stand: 20. Februar 2012

Tourplan:

Überblick:	 		  Die Statistik wird präsentiert von:

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab. Bewertung
1. 16.07. 13:00 : 2:0 Boll (51., 69.) Weiner 10.093 2 Heimweh  Boller  Heiterkeit 

2. 25.07. 20:15 :  1:1 Bartels (38.), Meier (78.) Kinhöfer 16.500 3 Wiedersehen  Zuschauer  Montag 

3. 05.08. 18:00 : 3:1 Feisthammel (7.), Kruse (17.), Bruns (45.), Kruse (90.) Steuer 23.517 3 Heimatgefühl  Atömchen  Mäxchen 

4. 12.08. 20:30 : 1:2 Dabrowski (7.), Bartels (32.), Kruse (84.) Wingenbach 22.913 1 Revier  Power  Spitzenreiter 

5. 22.08. 20:15 : 2:1 Schindler (33.), Bajic (38.), Bartels (90.+3) Dingert 24.500 1 Abendhimmel  Explosion  Fintasie 

6. 28.08. 13:30 : 1:0 Kruppke (65.) Perl 23.510 2 Spiel  Spaß  Ausflugswetter 
7. 11.09. 13:30 : 4:2 Lauth (44. FE), Schindler (47. ET), Ebbers (56.), Schachten (57.), Kruse (64., 74.) Rafati 24.487 2 Rückstand  Kopfstand  Endstand 

8. 19.09. 20:15 : 0:2 Bruns (17.), Ebbers (46.) Weiner 18.978 2 Wild  Park  Stadion 

9. 23.09. 18:00 : 2:3 Ebbers (20.), König (60.), Kempe (69.), Könnecke (84.), Saglik (90.+1) Leicher 23.998 4 Wismut  Wehmut  Übermut 

10. 01.10. 13:00 : 1:4 Schachten (17.), Kruse (43.), Ebbers (76., 86.), Ludwig (81.) Dingert 13.166 4 Energie  Effizienz  Erfreulich 

11. 17.10. 20:15 : 1:3 Kruse (15.), Lambertz (45.+1, 57.), Beister (75.) Perl 24.487 4 Fortunium  Konstantium  Aluminium 

12. 23.10. 13:30 : 2:1 Kruse (3.), Naki (30.), Gaus (76.) Osmers 24.487 4 Führung  Schock  Verteidigt 

13. 28.10. 18:00 : 0:2 Naki (63.), Thorandt (77.) Stieler 18.432 4 Auswärts  Köpenick  Hauptmann 

14. 05.11. 13:00 : 2:2 Nöthe (44.), Daube (54.), Saglik (75.), Occean (90.) Kinhöfer 24.487 4 Fürth führt  St. Pauli führt  Keiner führt 

15. 19.11. 13:00 : 1:3 Kruse (40.), Mintal (50.), Saglik (80., 90.+1) Winkmann 24.300 4 leidenschaftlich  feurig  alles Banane 

16. 27.11. 13:30 : 3:1 Dedic (66.), Boll (71.), Naki (73.), Ebbers (85.) Stark 24.113 3 Hamburger  Wetter  Wende 

17. 02.12. 18:00 : 1:1 Proschwitz (45.), Boll (90.+3) Kircher 15.000 4 Boller  Auge  Ohr 

18. 11.12. 13:30 : 1:0 Akaichi (89.) Siebert 8.754 4 Entfernung  Enttäuschung  Entmutigung 

19. 19.12. 20:15 : 2:0 Morena (32.), Kruse (67.) Zwayer 24.487 4 Gehalten  Gekontert  Gewonnen 

20. 04.02. 13:00 : 2:1 Auer (13.), Demai (15.), Boll (39.) Willenborg 22.752 5 Frost  Frust  Punkte 

21. 12.02. 13:30 : 2:1 Azaouagh (18.), Schachten (26., 81.) Dankert 24.257 4 Maloche  Standards  Schachter 

22. 17.02. 18:00 : 0:1 Boll (21.) Hartmann 15.117 2 Maloche  Standards  Boller 

23. 26.02. 13:30 :
24. 05.03. 20:15 :
25. 12.03. 20:15 :
26. 18.03. 13:30 :
27. 25.03. 13:30 :
28. 01.04. :
29. 07.04. :
30. 11.04. :
31. 15.04. :
32. 22.04. :
33. 29.04. 13:30 :
34. 06.05. 13:30 :

BE MINI.

MIN_Stadionmagazin_147_5x8mm_newsp.indd   1 05.09.11   10:32

Diesmal: Joachim Philipkowski
Wenn Ihr beim Anblick dieses Bildes 
Hunger auf Kartoffeln mit Frühlings-
quark bekommt, könnte das an Joa-
chim Philipkowskis Haaren liegen, die 
ein keckes Redaktionsmitglied spon-
tan als „Schnittlauchfrisur“ titulierte. 
Der polnischstämmige Ex-Stürmer 
(194 Spiele für den FC St. Pauli, 42 
Tore) leitet heute das Nachwuchs- 

leistungszentrum des FC St. Pauli. Da 
bleibt fürs Haarstyling nicht viel Zeit, 
weswegen „Pipel“ heute auf eine 
deutlich kürzere Haartracht schwört. 
Seinen 1987er-Look hingegen küren 
wir  zur „Frisur der Woche“– und 
gratulieren gleichzeitig zum Geburts-
tag (siehe auch „kurz notiert“)!

Frisur der Woche

Trikotpate für Philipp Heerwagen gesucht! Infos unter: trikotpate@fcspauli.com
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blau.de ist stolzer
Kapitän des FC St. Pauli.

HAMBURG IST 
BRAUN WEISS – 
UND DER HIMMEL 
DARÜBER BLAU

RZ_viva-Anzeige_110829.indd   1 29.08.11   16:36

Diesmal: Pottsblitz! 
Jetzt rede ich!

Die einzig wahre Spielkritik

Meine Vorfreude auf das Bochumspiel 
hielt sich in Grenzen. Aachenkristalle 
im inneren Auge und Grönemeyer-
fragmente im Ohr. Macht zusammen: 
Unwohlsein. 
Von „Pulsschlag aus Stahl“ bis „Beine 
aus Blei“ ist der Weg nicht weit. Also 
Mundwinkel Richtung Erdmittelpunkt. 
Nicht dass mich noch einer Gute-Lau-
ne-Gerd nennt. Da konnte das Konfet-
ti-Inferno der „Süd“ noch so beeindru-
ckend sein. 
Ich muss zugeben: Ganz so schlimm 
war es dann doch nicht. Bisschen 
unordentlich, aber mit Wumms. Wie 
die Papierschnippel vor Anpfiff. Und 
dann? Lässt sich VfL-Paule Freier in 
der 74. Minute vom Platz stellen! Ich 
war bedient. Denn, eigene Lebenser-
fahrung: In Überzahl ist der FC St. 
Pauli traditionell so gefährlich wie 

Kampf-Meerschweinchen mit Softeis-
Kanonen.
Vielleicht hätte ich noch ne Runde 
extra über das nachdenken sollen, 
was zuvor passiert war: 0:1 Bochum 
– OK. Das traf meinen Erwartungs-
horizont. Aber Ausgleich durch 
SCHACHTEN? Bei allem Respekt für 
diesen hervorragenden Sportsmann: 
Das war für mich fast so überraschend 
als hätte meine Tante Kriemhild das 
Ding reingemacht.
Es kam aber noch besser: Die 81. 
Minute. Ein Freistoß von Kruse. Ein 
Kopfball von Thorandt. Und wer macht 
das Tor, das heiß ersehnte, erlösende, 
Drei(tausend)-Punkte-Und-Hundert-
tausend-Volt-Tor? SEBASTIAN SCHACH-
TEN! Der Tarnkappenbomber unter 
den Außenverteidigern! Danach war 
ich auf alles gefasst.

Fr	 24.02. 18:00		  Dynamo Dresden - MSV Duisburg	 -:- (-:-)		
			   1. FC Union Berlin - 1860 München	 -:- (-:-)		
			   Hansa Rostock - FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)		
Sa	 25.02. 13:00		  SpVgg Greuther Fürth - VfL Bochum	 -:- (-:-)		
			   Energie Cottbus - Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)		
So	 26.02. 13:30		  SC Paderborn 07 - Eintracht Frankfurt	 -:- (-:-)		
			   FSV Frankfurt - Karlsruher SC	 -:- (-:-)		
			   FC St. Pauli - Eintracht Braunschweig	 -:- (-:-)		
Mo	27.02. 20:15		  Fortuna Düsseldorf - Alemannia Aachen 	 -:- (-:-)

23. Spieltag	 24.02. – 27.02.2012

Fr	 02.03. 18:00		 MSV Duisburg - SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)		
			   FC Ingolstadt 04 - 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)		
		  20:30	 VfL Bochum - Dynamo Dresden	 -:- (-:-)		
Sa	 03.03. 13:00		 Karlsruher SC - Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)		
			   Alemannia Aachen - SC Paderborn 07	 -:- (-:-)		
So	 04.03. 13:30		 Eintracht Frankfurt - Energie Cottbus	 -:- (-:-)		
	  		  Erzgebirge Aue - FSV Frankfurt	 -:- (-:-)		
			   Eintracht Braunschweig - Hansa Rostock	 -:- (-:-)		
Mo	05.03. 20:15		 1860 München - FC St. Pauli	 -:- (-:-)

24. Spieltag	 02.03. – 05.03.2012

LIGA-
PEGEL

Tabelle 2. Bundesliga 2011/12

Platz	 Verein	 Spiele	 s  	u  	n	 Tore	 Diff.	 Pkte
	 1	 Eintracht Frankfurt 	 22 	 13	 7	 2 	 50:22	 28 	 46
	 2	 FC St. Pauli 	 22 	 14	 3	 5 	 42:24	 18 	 45
	 3	 SpVgg Greuther Fürth 	 22 	 13	 5	 4 	 47:18	 29 	 44
	 4	 Fortuna Düsseldorf 	 22 	 12	 8	 2 	 46:24	 22 	 44
	 5	 SC Paderborn 07 	 22 	 12	 7	 3 	 35:24	 11 	 43
	 6	 1860 München 	 21 	 12	 2	 7 	 44:29	 15 	 38
	 7	 1. FC Union Berlin 	 22 	 10	 4	 8 	 38:36	 2 	 34
	 8	 Eintracht Braunschweig 	 22 	 8	 7	 7 	 27:25	 2 	 31
	 9	 VfL Bochum 	 22 	 9	 3	 10 	 32:34	 -2 	 30
	 10	 Dynamo Dresden 	 22 	 7	 5	 10 	 38:41	 -3 	 26
	 11	 Energie Cottbus 	 22 	 6	 6	 10 	 21:35	 -14 	 24
	 12	 MSV Duisburg	 22 	 5	 5	 12 	 27:34	 -7 	 20
	 13	 Alemannia Aachen 	 22 	 3	 11	 8 	 20:28	 -8 	 20
	 14	 Erzgebirge Aue 	 21 	 4	 8	 9 	 18:34	 -16 	 20
	 15	 Karlsruher SC 	 22 	 5	 4	 13 	 23:44	 -21 	 19
	 16	 FSV Frankfurt 	 22 	 3	 9	 10 	 22:44	 -22 	 18
	 17	 FC Ingolstadt 04	 22 	 3	 8	 11 	 23:41	 -18 	 17
	 18	 Hansa Rostock	 22 	 2	 10	 10 	 18:34	 -16 	 16

Stand: 20. Februar 2012

Ab nach Duisburg also. Andere Stadi-
en, andere Sitten: Noch während des 
Aufwärmens ein gellendes „WIR 
WOLLN EUCH KÄMPFEN SEHEN“ aus 
dem Heim-Stehplatzbereich. Jetzt 
wen, denk ich? Die Karnevals-Funken-
mariechen vom Vorprogramm? Oder 
das Närrische Oberhaupt Prinz  
Günter II., der ein 1:0 für die Zebras 
vorhersagt?
Die Duisburger müssen unsere Jungs 
gemeint haben. Denn die machen 
gegen die „Zebras“ da weiter, wo sie 
gegen Bochum aufgehört haben: 
Maloche hoch elf. Tunnelbau über 
Tage. Presslufthammer statt Florett. 
Als wäre die Luft zu Granit geworden. 
Und Dynamit-Boller sprengt die drei 
Punkte frei. Nach einem Bruns-Frei-
stoß.
Drei Tore nach Standards. Zweimal 
Schachten. Ein gedrehtes Spiel in 
Überzahl: Ja gelten die alten Weishei-
ten denn gar nichts mehr? 
Diese schon: Die Nummer 1 im Pott 
sind wir! Mal gucken, was wir heute 
gegen die Zeche Braunschweig aus-
richten können.

Gerhard von der Gegengerade, 
55, ist seit 1910 Dauerkarten-Besitzer 
des FC St. Pauli. Gegen eine maßge-
schneiderte Stein-Pappnase vom Gra-
nit-Discount Duisburg hat er sich bereit 
erklärt, die VIVA ST. PAULI als Fußball-
Sachverständiger zu unterstützen. 

Mehr von Gerd in seinem Blog, auf 
Twitter und Facebook: 
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
www.twitter.com/GG_Gerd

Gegengeraden-Gerd

Hamburg   Pinneberg

Kopierer - Drucker - Scanner - Faxsysteme
Kostenanalyse - Dokumentenmanagement

www.collatz-schwartz.de

Alles Gute, „Pipel“ und „Lorko“!
Am heutigen Sonntag wird Joa-
chim „Pipel“ Philipkowski, Leiter 
unseres Nachwuchsleistungszen-
trums, 51, und Michael „Lorko“ 
Lorkowski, Coach unserer Fußball-
schule „FC St. Pauli Rabauken“, 
feiert sein 57. Wiegenfest. Beide 
sind braun-weißen Fans bestens 
bekannt: So legte Lorkowski u.a. 
von 1982 bis 1986 als Trainer 
Wurzeln für den 1988er-Aufstieg 
unserer 1. Mannschaft unter Hel-
mut Schulte, während Philipkowski 
als Aktiver in gleich drei Jahrzehn-
ten für den FC St. Pauli spielte und 
später u.a. als U23- sowie als Co- 
und Cheftrainer unserer 1. Mann-
schaft wirkte (u.a. beim 7:1 gegen 
Braunschweig). Wir gratulieren 
herzlich und wünschen alles Gute!

Herzlich willkommen, Antonia!
Am Dienstag, dem 13. Februar, 
kam Antonia Seeliger (siehe Foto) 
zur Welt. Noch am selben Tag 
haben Großvater Andreas und 
Papa Florian, Gründungsmitglied 
des Fanclubs „Edelstoff St. Pauli 
München“, die kleine Antonia in 
der Rugbyabteilung des FC  
St. Pauli angemeldet. Wir heißen 
sie herzlich willkommen und gra-

tulieren den stolzen Eltern und 
Großeltern!

Ein Gruß aus Bochum
Sehr gefreut haben wir uns über 
diese freundlichen Zeilen von 
Daniela Radestock, für die wir uns 
herzlich bedanken: 
„Ich war zu Gast bei Euch im Sta-
dion mit dem VfL Bochum. Es war 
für mich das erste Mal, das man 
im Gästebereich von den Ordnern 
freundlich behandelt wurde. (...) 
Auch dass Ihr uns mit unserer 
Stadionhymne „Tief im Westen“ 
empfangen habt, war echt klasse. 
(...) Kurz gesagt: Man hat sich als 
Gästefan wohlgefühlt und konnte 
die einmalige Atmosphäre am 
Millerntor genießen. Ich hoffe, 
die anderen Vereine der Liga 
nehmen sich an Euch ein Bei-
spiel!“ 

Kurz notiert

TNT? It's BOLLERite!          Foto: Inside-Picture
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jetzt AM KIOSK
diesmal: Moritz Volz’ memoiren + Wie  
Pyrotechnik legalisiert Werden könnte  
+ intervieW WolfraM Wuttke  

anzeige_stpauli.indd   1 21.02.12   11:13

Ein Herz und eine Seele
Heute beim Nordderby FC St. Pauli 
gegen Eintracht Braunschweig ist 
Astra der Sponsor des Tages! Im Kreis 
der „Herz von St. Pauli“-Sponsoren 

begleitet Astra den legendären Kiez-
club FC St. Pauli schon seit vielen 
Jahren. Das Sponsoring schmeckt 
ganz besonders den Fans, denn was 

passt besser zu Fußball am Millerntor 
als ein kühles, frischgezapftes Astra? 
Für diese Fantreue bedankt sich Astra 
mit einer Gewinnaktion. Unter dem 

Heute ist Astra Sponsor des Tages
Motto „Guter Stoff“ konnte man im 
Vorfeld des Spieles in der Hamburger 
MoPo Tickets sowie das richtige Astra-
FC St. Pauli-Fanoutfit, das Retro-Shirt 
und den Astra-FC St. Pauli-Fanschal, 
gewinnen.

Und auch heute haben alle noch die 
Chance, „Guten Stoff“ zu gewinnen. 
Einfach eine Mail, unter Angabe der 
Adresse, an astra@astra-bier.de 
senden, und mit etwas Glück gewinnt 
man eins der beliebten Astra-FC St. 
Pauli-Retro-Shirts und einen Fan-
schal.

Astra freut sich zusammen mit allen 
Fans auf die restlichen Spiele der  

2. Bundesliga, die in dieser Saison an 
Spannung kaum zu überbieten sind. 
Die Kicker vom Kiez kämpfen mit fünf 
Vereinen um den Aufstieg in Deutsch-
lands Elite-Liga. Astra drückt alle 
Daumen und sagt: „You’ll never walk 
alone!“ 



10

50 Jahre „Alter Stamm“

„In Hamburg, da sind wir zu Haus“
Für viele St. Pauli-Fans ist er nicht nur wegen seiner Gesangsauftritte die sym-
pathischste Boygroup der Welt. Doch auch als Gedächtnis, Gewissen und „Kom-
passnadel“ unseres Vereins ist der „Alte Stamm“ nicht wegzudenken. Vor kur-
zem feierte er sein 50. Jubiläum.

Man schrieb den 16. Februar 1962, als 
sich im Clubhaus auf dem Heiligen-
geistfeld die damalige Führungselite 
des FC St. Pauli versammelte. Mit 
dabei: der Ehrenvorsitzende und Kiez-
kicker der ersten Stunde Henry Reh-
der, der Vorsitzende Wilhelm Koch, 
seine Stellvertreter Wilhelm Kröger 
und Richard Sump, die Abteilungsleiter 
und „langjährige sowie durch beson-
dere Verdienste ausgezeichnete Mit-
glieder“, wie es in der kleinen Chronik 
des „Alten Stamms“ heißt, die Dieter 
Rittmeyer zusammengestellt hat.
Die Zusammenkunft stand unter stür-
mischen Vorzeichen: Während die 
Herrschaften klönten und das neue 
Vereinsgremium aus der Taufe hoben, 
brach die „Große Flut“ über die Han-
sestadt herein – ein Ereignis, das die 
Hamburger wahrscheinlich nie verges-
sen werden.

Traditionsbewusste Kompassnadel
Dass die Anwesenden sich nach voll-
brachter Gründung vor einer Tapete 
mit Schiffen und Steuerrädern zum 
Foto aufstellten, passt nicht nur als 
Symbol für die besonderen Umstände 
des Abends, sondern auch als Meta-
pher für das Selbstverständnis, das der 

„Alte Stamm“ bis heute pflegt: Helfen, 
das Vereinsschiff mit traditionsbewuss-
ter „Kompassnadel“  auf Kurs zu hal-
ten, auch in unruhigen Gewässern. Zu 
diesem Zweck wurde schon am Grün-
dungsabend ein festes monatliches 
Treffen vereinbart, und zwar am ers-
ten Montag im Monat – ein Termin, 
der bis heute gilt.
In der Anfangszeit war der „Alte 
Stamm“ ein echtes Entscheidungsgre-
mium, in dem anstehende Entwicklun-
gen diskutiert und beschlossen wurden 
– ein Stück weit zumindest, denn das 
letzte Wort hatte der Vereinspatriarch: 
„Wilhelm Koch saß immer ruhig da 
und hörte sich alles an“, erzählt Dieter 
Rittmeyer. „Dabei hatte er seine Brille 
oben auf dem Kopf. Wenn er schließ-
lich den Kopf senkte und die Brille auf 
seine Nase fiel, wussten alle, dass er 
sich entschieden hatte.“
Im Laufe der Jahre trat der „Alte 
Stamm“ seine Entscheidungskompe-
tenzen schrittweise an neu gegründete 
Gremien wie den Amateurvorstand 
und den Aufsichtsrat ab. Ein Ort des 
Austauschs und der Diskussion ist er 
bis heute geblieben: Neben Ausfahrten 
und „gemütlichem Beisammensein“ 
werden immer wieder Gäste aus den 
Führungsgremien des FC St. Pauli zu 
den monatlichen Treffen eingeladen.

Präsident Orth: „Ein Musterbei-
spiel für das Vereinsleben“
Beim Jubiläumsabend am Donnerstag 
der letzten Woche würdigte Vereinsprä-
sident Stefan Orth den „Alten Stamm“ 
vor rund 120 Gästen als guten und 
wichtigen Ratgeber und bezeichnete 
ihn als „Musterbeispiel für das Vereins-
leben“. Ähnliche Töne schlug Roger 
Hasenbein für den Aufsichtsrat an: Der 
„Alte Stamm“ sei das Gewissen des 
Vereins, von dem man viel lernen 
könne.
Currywurst, Getränke und musikali-

Jubiläum

sche Begleitung bildeten anschließend 
den passenden Rahmen für eine unge-
zwungene Atmosphäre: Als beispiels-
weise Dieter Rittmeyer, heute Kassen-
wart, dem Vorsitzenden Uwe Lemm für 
dessen Leistungen in den letzten fünf 
Jahren danken wollte, gab dieser nur 
trocken zurück: „Leistungen? Beim 
Bier trinken oder was?“

„Mit Farben Braun und Weiß“
Wie es sich für die „älteste Boygroup 
der Welt“ gehört, ging der „Alte 
Stamm“ auch selbst „in die Bütt“: Als 
er die potenziellen Nr.1-Hits  „Das 
Herz von St. Pauli“ und „Das gibt’s nur 
bei uns am Millerntor“ intonierte, 
stimmte der ganze Ballsaal mit ein. 
Auch die St. Pauli-Gedichte von Ehren-
mitglied Günter Peine (91), auswendig 
vorgetragen von ihm selbst, waren 
einmal mehr Höhepunkte. Mit den 
ebenfalls 91-jährigen Herbert Müller 
und Karl „Kuddel“ Kunert war Peine 
bereits 1930 Mitglied beim FC  
St. Pauli: „Zum 80-jährigen Jubiläum 
musste der Verein eine neue Nadel 
erfinden, eine mit Brillanten“, erzählt 
Uwe Lemm.
Lediglich der fehlende „Nachwuchs“ 
macht dem momentan etwa 25 Mann 
starken „Alten Stamm“ ein wenig Sor-
gen, wie Dieter Rittmeyer zugibt: „Für 
Corny Littmann mussten wir vor kur-
zem eine Ausnahme machen. Er hatte 
das Mindestalter eigentlich noch nicht 
erreicht.“ Für alle Interessenten erläu-
terte „Chorleiter“ Herbert Klauck vor-
sichtshalber die Aufnahmebedingun-
gen: „Mindestens 60 Jahre alt, mehre-
re Jahre engagiertes Vereinsmitglied, 
eine gewisse Trinkfestigkeit und natür-
lich Singfreudigkeit.“
Dem bleibt eigentlich nur eins hinzuzu-
fügen: Herzlichen Glückwunsch zum 
Jubiläum und auf die nächsten 50 
Jahre!

Jörn Kreuzer

wir bringen Leben in Ihre Bewegung...
Ausbildungen

an staatlich anerkannten Berufsfachschulen
Physiotherapeuten

Hamburg - Lübeck - Bergen auf Rügen

Ergotherapeuten
Hamburg - Bergen auf Rügen

Masseur/med Bademeister
Lübeck - Bergen auf Rügen

Grone-Bildungszentrum für Gesundheits - 

und Sozialberufe GmbH  - gemeinnützig -
Am Flugplatz 4                    Industriestr. 18                    Überseering 5-7

  23560 Lübeck                      18528 Bergen                       22297 Hamburg  
    Tel.: 0451/5040350        Tel.: 03838/250628            Tel.: 040/63905314

...und Bewegung in Ihr Leben!              
www.grone.de

  

morgens
mittags
nachmittags
abends
nachts

... juli ist immer.

morgens
mittags
nachmittags
abends
nachts

... juli ist immer.

café. lounge. restobar.

Schulterblatt 114 | 20357 Hamburg
Telefon: 040 - 432 146 96
www.dasjuli.de

Video: Der „Alte Stamm“ singt „Das Herz von  
St. Pauli“ (Aufnahme von 2009). Zum Abruf den QR-
Code mit dem Handy scannen!

Sympathischste Boygroup der Welt - der „Alte Stamm“ bei der Jubiläums-
gala des FC St. Pauli 2010 				       Foto: Inside-Picture
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Neues vom Webradio des FC St. Pauli

Es flimmert in der Kiste

Mucke und Gewinne! 
FC St. Pauli.FM sorgt am Spieltag wieder für den „runden Millerntor-Tag“: Von 
10 bis gegen 16 Uhr werdet Ihr mit Infos, Mucke, AFM-Live-Kommentar und 
unserer Halbzeit-Analyse versorgt.  

Zum Heimspiel gegen Bochum kam 
unser neues „Rundum-Sorglos-Paket“ 
sehr gut an. Frühes Einschalten vor 
den Spielen lohnt sich! 
In der kommenden Woche gibt es dann 
Mucke, Mucke, Mucke und  Gewinne, 
Gewinne, Gewinne! Im Programm 
haben wir u.a. Interviews mit den 
Indie-Pop/Rockern „Alvarez Kings“ 

und den Newcomern aus Hamburg 
„The Dashwoods“. 
Außerdem sind „The Jack Affair“ beim 
Live-Schaufensterkonzert im „Fanshop 
2“ auf der Reeperbahn zu hören (Do., 
22 Uhr). Zudem verlosen wir Tickets 
für das Hanse Song Festival am 17. 
März in Stade (hansesongfestival.de), 
bei dem u.a. Olli Schulz, Bernd Bege-

fcstpauli.fm

fcstpauli.tv

U23 und Young Rebels

mann, Niels Frevert und Lloyd Cole 
auftreten. 
Dazu wie immer die wichtigsten News 
zum FC St. Pauli, das „Wunschkon-
zert“, „Meine 11“ usw. und unsere 
neue Sendung zum „Album der 
Woche“ (Mi., 22 Uhr)!
Tune in on: www.fcstpauli.fm 
oder facebook.com/fcstpaulifm

+++ U23 +++
Zeitgleich zu unseren Profis spielt 
unsere U23 beim Tabellensechzehn-
ten 1. FC Magdeburg. Ob sie nach der 
1:3-Heimniederlage gegen den VfB 
Lübeck wieder einen Dreier einfahren 
konnte, lest Ihr auf www.fcstpauli.com. 
Am 29. Februar gastiert der SV Wil-
helmshaven bei den Kiezkickern 
(Anpfiff: 18 Uhr, Stadion Hoheluft), 
am 4. März  folgt Hertha BSC II (14 
Uhr, Stadion Hoheluft).

+++ U19 +++ 
Mit einem 3:1 beim SV Werder Bre-
men konnte Joachim Philipkowskis 
Team am vergangenen Wochenende 
Selbstvertrauen für das Derby gegen 
den Stadtrivalen tanken (Anpfiff war 
heute um 11 Uhr). Erinnern wir uns 
einfach an den 16. Februar 2011… 
Am Sonnabend, dem 3. März, geht es 
nach Rostock (Anpfiff: 13 Uhr).

+++ U17 +++
Nach einer 1:4-Pleite in Bremen ste-
hen Trainer Bargfredes Jungs drei 
Punkte vor einem Abstiegsplatz, 
allerdings mit einer Partie weniger. 
Heute um 11 Uhr ging es nach Kiel;  in 
exakt einer Woche wartet RB Leipzig. 
Im Hinspiel feierte die U19 beim 4:0 
an der Sternschanze ihren höchsten 
Saisonsieg.

+++ U16 +++
Das Gastspiel in Norderstedt am 
vergangenen Wochenende endete 
mit einer 0:1-Niederlage. Zuvor 
hatte unsere U16 den Spitzenrei-
ter Hannover 96 mit 2:0 geschla-
gen. Gestern spielten Daniel 
Domingos Schützlinge beim Tabel-
lenzweiten VfL Oldenburg; am 
Sonnabend, dem 3. März, empfan-
gen sie den Tabellendritten Wer-
der Bremen.

+++ U15 +++
Heute Morgen um 11 Uhr bestritten 
die Jungs von Trainer Remigius 
Elert ihr erstes Ligaspiel des Jahres 
beim Eimsbütteler TV. Seit dem Hin-
spiel, das der ETV mit 2:1 für sich 
entscheiden konnte, sind sie unbe-
siegt und lagen vor der Partie ledig-
lich drei Punkte hinter der Tabellen-
spitze.

Hauke Brückner

fcstpauli.tv Flimmerkiste

26.02.2012 | FC St. Pauli - Eintracht Braunschweig

Highlight: FC St. Pauli - Eintracht Braunschweig

LoginRegistrieren

PRO:
 4,95 Euro/Monat
 alle Spiele
 alle Zusammenfassungen kann es auch mobil abrufen! PKs, Stimmen, Bollers HumorCONTRA:
✗  weniger Zeit für andere Dinge

www.fcstpauli.tv   flimmerkiste@fcstpauli.tv

FC St. Pauli.FM

www.fcstpauli.fm

Weltwassertag 
Di., 22. März: Am Weltwassertag der 
Vereinten Nationen veranstaltet Viva 
con Agua bundesweit Events, um auf 
die globale Wasserkrise aufmerksam 
zu machen und Spenden für ein Was-
serprojekt in Indien zu sammeln. 
Infos: www.vivaconagua.org

Fanräume-Festival
Freitag, 4. Mai 2012, 19:10: Im „Knust” 
(Neuer Kamp 30) spielen „The Bates“, 
„Millerntor Brigade“, „The Skatoons“, 
„Kolkhorst“ und „Goodbye Jersey“. 
Vorverkauf ab Montag im Fanladen, 
Fanshop und online via 
www.knusthamburg.de 

Fanräume-Segeltörn
Freitag, 11. Mai 2012, 19:30: Die Anmel-
dung für den Hafengeburtstags-Törn 
läuft. ACHTUNG: Falls der FC St. Pauli 
in der Relegation spielt, wird es einen 
Ausweichtermin geben! 
Anmeldung: info@fanraeume.de 

Vermisst Ihr einen Termin für 
St. Paulianer? Plant Ihr eine 
Veranstaltung zum „magi-
schen FC“? Dann mailt uns: 
viva.stpauli@fcstpauli.com

FCSP-Handball in der 
Budapester Straße

Mi., 29. Februar: Um 20:30 Uhr spielt 
unsere 1. Männer in der Sporthalle 
Budapester Straße (St. Pauli, gegen-
über vom „Jolly Roger“) gegen die SG 
Hamburg-Nord.

Fanshopkultur
Fr., 9. März, 20 Uhr: Paul Hesketh und 
Tim Hewitt von „The Reveres“ spielen 
im „Fanshop 2“ auf der Reeperbahn. 
Im Anschluss „Rock'n'Roll Bingo“.

„Fußballkultur-Battle“
Sa., 10. März, 20 Uhr: Im 

„Urknall“ (Sartoriusstr. 14) liefern 
sich Matthias Dreisigacker und Philipp 
Hartmann (KSC) mit Christoph Nagel 
(FCSP) und „Special Guests“ einen 
unterhaltsamen „Fußballkultur-Batt-
le“ mit Filmen, Bildern und Geschich-
ten. Der Erlös geht an Fanräume und 
Viva con Agua. Infos: www.urknall-hh.de

Braun-weiße Filme in Berlin 
So., 11. März, 20:30: Im Rahmen des 
Fußballfilm-Festivals „11 mm“ laufen 
die FCSP-Dokumentationen „Das 
ganze Stadion“ sowie „Kiezkick und 
Punkrock“ im Doppelpack. Kino: 
Babylon, Rosa-Luxemburg-Str. 30 (S 
Alexanderplatz). Info: www.11-mm.de

Termine für St. Paulianer
VIVA-Kalender

Nachwuchs

Nachwuchs in 
Derbystimmung
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es ist so traurig, dass Du nicht mehr 
bei uns bist.
Unser FC St. Pauli ist an diesem Wo-
chenende ein ganzes Stück ärmer 
geworden. Aufrecht, authentisch 
und tapfer Deinem nicht ganz einfa-
chen Schicksal trotzend warst Du 
immer da, und Dein Tod hinterlässt 
eine große Lücke.
Dein Lachen war so ansteckend und 
herzlich. Du warst auf so besondere 
Art und Weise lebensklug, stolz und 
niemals klagend.
Wir fanden Dich so sympathisch, 
neugierig, und manchmal hast Du 
auch gerne liebenswert getratscht.
Wenn Dich „Dein“ Clubheim rief, 
warst Du sofort zur Stelle – dafür 
hast Du alles stehen und liegen ge-
lassen, und hier warst Du auch, als 
Du letztendlich von uns gingst.

gute Seele. Du warst sprichwörtlich 
unser Herz von St. Pauli.
Wir haben mit Dir getanzt und gefei-
ert (Deine Trinkfestigkeit war phäno-
menal – ein Glas Sekt, und „Mutter“ 
Hartmann war betrunken ...). Gut, 
dass Benny Dich dann immer nach 
Hause brachte! Du warst unsere Köni-
gin der Nacht!
Obwohl Du nie mütterlich zu uns 
warst – wir waren trotzdem alle „Dei-
ne“ Kinder. 
Du hast uns gelehrt, im Jetzt und Heute 
zu leben und niemals verbittert zurück-
zuschauen. Wir danken Dir.
Ohne Dich wird nichts mehr so sein, 
wie es war – in unseren Herzen wirst 
Du immer einen Platz haben, und in 
unseren Erinnerungen wirst Du weiter 
leben.

Dein FC St. Pauli

Trauer um Sigrid „Mutter“ Hartmann

Erinnerung an Meike Topaloglou

Wohlwillstrasse 37
20359 Hamburg
Tel. 430 14 03

www.kleine-pause.de

 Mo.-Do. 8:00 - 3:00  Fr. 8:00 - 5:00
 Sa. 9:00 - 5:00         So. 9:00 - 2:00 

NEU: Eis aus eigener Herstellung

And you’ll never walk alone!

22113 Hamburg     Pinkertweg 20    Tel. 040/733 400-00
28217 Bremen       Hansator 5         Tel. 0421/38788-0
www.apexspedition.de

Nachruf

Nachruf

Es ist ein beruhigender Gedanke, dass 
Du gerade hier, in unserem Kreise, 
kurz vor Anpfiff des Spieles „Deiner“ 
Mannschaft gestorben bist (und sie 
haben gewonnen – wir hoffen, Du 
hast es noch mitbekommen!).
Der Platz auf der Südtribüne, auf dem 
Du die letzten Jahre alle Heimspiele 
verfolgt hast, wird von uns in Ehren 
gehalten.
Du warst in Deiner Bescheidenheit 
und Würde eine ganz große Frau.
Wir sehen Dich immer noch über den 
Vorplatz kommen und gehen, im 
Sommer wie im Winter mit stoischer 
Ruhe dem Dreck im Clubheim trot-
zend.
Wenn Fremde Dich fragten, was Du 
beim FC St. Pauli machst, sagtest Du: 
„Ich bin die Putze“. Sigrid, Du warst 
für uns aber viel mehr! Du warst die 

P.S.: Wir hoffen, dass Du da, wo Du 
jetzt bist, keine Tomaten-Mozzarel-
la-Spießchen mehr machen musst.
P.P.S.: Wo genau hast Du eigentlich 
diese wunderbaren blauen Kittel-
schürzen gekauft?

Liebe Sigrid, liebes Hartmännchen,

Fast zeitgleich mit Sigrid Hartmann 
verstarb Meike Topaloglou nach 
schwerer Erkrankung. Für Meike 
gehörte St. Pauli zu ihrem Leben. 
Schon als Kind ging sie mit ihrem 

Vater ans Millerntor. Leider konnte 
sie in den letzten Monaten nicht 
mehr mit auf Auswärtsfahrt oder zu 
den Heimspielen gehen. Am Abend 
des 17. Februar fragte sie nach dem 
Ergebnis des Spiels gegen Duisburg, 
und ihr Mann Boris konnte ihr vom 
Auswärtssieg und vom Sprung auf 
den 1. Platz berichten. Kurz danach 
ist Meike Topaloglou eingeschlafen. 
Sie wurde keine 50.
Unser Mitgefühl gilt Mareike, Felix, 
Alexander und Boris Topaloglou 
und all ihren Freunden und Ver-
wandten.

Mudder Hartmann Klub
Stefanie, Rita, Ulrike, Dagmar, Elin, Anne-Katrin, Martina, Kirsten, Sonja, Antje M., 

Antje F., Daggi, Silke, Anja, Annekathrin, Susanne, Birgit, Daniela und Imme

„Der Hafen,die Lichter,
die Sehnsucht begleiten

das Schiff in die Ferne hinaus.“
(H. Albers)

SIGRID HARTMANN
1936 - 2012
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Schanzen Angebot

* Mit einem Mobilfunkvertrag im Tarif „Mein BASE plus“ mit 24 Monaten Mindestlaufzeit und monatlichem Grundpreis von 10,-€ sind Leistungen einer BASE Flat (kostenlose netzinterne Gespräche und SMS 
z. B. zu BASE, e.plus,simyo und AY YILDIZ) und einer SMS Flat (kostenlose SMS für innerdeutschen Versand in alle Mobilfunknetze) enthalten. Außerhalb der Inklusiveinheiten: 0,29 € pro Min/SMS. Jede 
angefangene Gesprächsminute wird unabhängig von ihrer tatsächlichen Dauer stets voll berechnet (Minutentakt). Inklusivleistungen und Preise gelten nicht für Sondernummern und (Mehrwert-)Dienste. Mailbox 
kostenlos, Hotline 1140 (0,99 €/Anruf vom Handy aus dem E-Plus Netz). Nur mit Online-Rechnung (Verwendungszweck vom Kunden nach seinem Bedarf selbst zu prüfen). Der Kunde kann sich im Verhältnis zu 
BASE auf die Online-Rechnung berufen. Mindestlaufzeit der zubuchbaren „Mein BASE plus“ Flats ein Monat, Kündigung erstmalig zum Ablauf der Mindestlaufzeit, ansonsten mit Frist von einer Woche zum Ablauf 
des Kalendermonats möglich. Monatspaketpreise der Flats: 5,- € bis 30,- €. Unterschiedliche Flats kombinierbar (Ausnahme: Allnet Flat 100, Allnet Flat 300, Allnet Flat sowie die Internet Flats untereinander). 
Gesamtkosten für den beworbenen Vertrag zahlen Sie 25,- € / Monat + zzgl. 24x 14,- € über eine 0% Finanzierung der Santander Consumer Bank. Gesamtkosten für Sie sind 39,- € / 24 Monate.

Nur in deinen BASE Shop Schanze
Schulterblatt 21 - 20357 Hamburg
   www.facebook.com/baseshopschanze    Tel: 040 - 54709356  

iPhone 4
32GB schwarz 

• SMS Flatrate
• BASE Flatrate
• Internet Flatrate   

39,- € / Monat*


